
^ RU3. Freitag den l » Juli »8«»

^- 23l. a ^3) Nr. 5367.
K o n k u r s .

Postamts-Kontrollorsstelle in Brunn ist zu
Ziehen.

Gehalt lN5<> f l . , Kaution jm einjährigen
^ehaltöbetrage.
H ^/"che sind unter Nachwcisung der gesehli-
P ^ ?^" ' " ' l se und Fachkennlnisse bei del
° A " ^ '" ^nim, bis 3. August l I ,

^ . ^ ! k Postdirektion Trieft Itt. Juli »8UI
Z. 23N^^ ^ Nr. 5075

K u n d m a c h u n g .
25 ^ . ^ ^ Finanz-Ministerium hat unterm
Juli l 3 ^ ^ ' ' ^ 2U763 — 2 W 5 , vom l .
Pferd ""gefangen, das Postrittgeld für ein
n a n n t ^ " ' " ""fachc Post in den nachgc-
festa/s?. " ledern und Bezirken, wie folgt,
! > «e>etzt: fz f̂

" ^ h m c n , und zwar:
m̂ Egrrcr, Lcitmeritzer, Prager,

"5ungblmzlauer, Saazcr und Pils- !
j m K ^ ' K " i s e m i t l ^

"""lggräher, I ic iner, Taborer, Chru- !
^ " U " . P'sekcr, Vudwciser und !

» M ^ " ^ a „ e r Kreise mit . . . . 1 22
>' T i r . . " " " ^ Schlesien mit . . . l , 8
n , ^ , l lmd Vorarlberg „ . . . l « 4
wKr"?7^demit ,!.^
lm Prst . ^ , >> l '30
" P r M . i'rkc mir ' , 8

" K a s c h ^ ' r ,. . . . . . » 2 U
i> Grosin^,^ - " " ' ' ^

"i'wardciiici- l l<»
m ' Montan - Distrikte und Zcngger !

» Licc.. ^ ^ ü k ' ' w ' t . . . » l 54
" " " ' und Ottoc'ancr Regiments- !

» O s " " ' "Ut . . . . . . . , 3 «
» g^.- " " ' Ncgiincntsbl'zirkc mit . . ! <i<

'gen kroatisch - slavonischen Post- !
i n d . 5 b " c m t t . . . . . . . , l < j

lettischen Woiwodschaft und im Tc- >
i , Weser Banate mtt . . . . . , «2
i ' n ^ " b ü r g e n mit ' l "

" Lemb " ' " ^'gurungöbezirke mit . , , 2

^ z n n o w i w : : - ! '

wagen ^ . ^ 7 " ^ ' für cincn gedeckten Sta t ions
gedeckten Nl ̂ "^ ̂ ^' H^^s^, " "^ für cinen un-
, Pf^.^ "5agcn auf den vierten Theil des für
^lttarld / ' " ^ ^ ' ^ einfache Post entfallenden
geld l lcslqcscht. — Das PostiUonölrink-

K f ^ ^ '^chlniergeld bleibt unverändert.
^ . ' l-postdireklion.'Trieft am tt. Ju l i l f t t t l .

277. ^ l ) Nr. '2tt20.

Vo> l 3 d i k t .
^e>Nit i ! ' ^ " " ^ '̂ ^"dcögerichte Laibach wird
scha f t l i c l ^? acmacht: Es sci übcr gemcin:
^sef 3 ^ , " " ' " ^ " ' der Herren Sigmund und
" i ch aelw.' " ' ^ ^ ' ' ^ " " "lolsia T r a j a n o -
den, , ^ 7 " ^ a l s , denselbcn bewilliget wor-
^ b e i a ^ ' ^ ' ^ " g^örige Nealltäten in
s""üsw/m). -,''' ̂ ^ ' ' ^ " " angegebenen SchaZ'
^' lunnsw^ ^" ' t l lchen freiwilligen Acrstcl:
" )da5i . „ puuanzugeben, als:

9ẑ  "N maglstratlichen Grundbuche 5„l) Konsk.

Vorstadt ^ " " ' ^ " ^ ' " b.r Kapuziner-
Haus n b . / ^ " " ' ^ l s e zu Laibach gelegene
^a.pa" en, ^ " . ^ z " gehörigen «..!> Katast.

l ' " , 9 schält t " " ' " ^ ' ^ deinen Gar-U 'a)atzt auf den Betrag pr. 23UUU ft.

l>) die theils in der altständisch Laiba-
cher Gült lm!) Rekt. Nr. » « « ' / , ,
theils im Kaltenbrunner Grundbuche
Urb. Nr. 2tt4 bei S t . Chrisiof »ttl)

, Konsk. Nr. 78 gelegene Realität zu
Beschigrad, geschätzt auf . . ?: 35UU fI.

<:) die hinter dcr Beschigradcr Realität
gelegenen, im Grundbuche Kalten-
brnnn 8«il> Urb. Nr. 28-l vlirkom^
munden, in dcm Kavuziner'Vmstadt-
Kataster »»»!) Parzellen Nr. . . ver-
zeichneten Ncalltäten, als:
Nr. «2 mit . . 4<i5 ^ j Klftr.
Nr. N3 Wiese m. ^ I 573 >,
Nr, 64 Garten m l I ,70 «
die gegenwärtig
in einem Flächen-
maße von . 2 Joch , 208 lH Klftr.
alö Wiese kultivirt sind, nebst der
Harpfc, geschäht auf N W st.

li) die in der Lascher altstädtischen
Gült «„!) Rekt. Nr. «5^ und «55
vorkommenden, gegenwärtig nur ei-
nen Acker «»!) Katast. Parz. 3tr. 3tt»
bildenden 4 Joch »379 ^K la f te r ,
geschäht auf . . . . . . . lWU si.

e) den im ^a!baä)cr altstadtischen Gül-
ten-Grundbuche 8ul< Rl'tt. Nr. <»5<l
vorkommenden, lm Kataster«l»l) Par-
zellen? Nr. 37tj verzeichneten Acker
von 2 Joch ! 4 l U l l j Klafter, gĉ
schätzt auf üM j st,

s) den im eben gedachten Grundbuche
»ill) Rekt. Nr. t»<i^ volkommenden,
8ul, Katast. Parz. Nr, 4 l 6 gclege-
ncn, l Joch l »35, ^ Klafter mes-
senden Acker, geschäht auf . . . 3UU st.>

A-) den im nämlichen Grundbuche snli
Rrkt. Nr . M!5,, K«tast. Parz. Nr . 430
vorkommenden Acker von 2 Joch
!4<l8 l l l l Klaft. , und die Weldepar»
zellc Nr . ^ 3 l von l7U ^ Klafter,
geschäht auf 45U si.

l») den im stlben Grundbnche 8,il) Rekt.
Nr . ttU« unl> Katast. Parz. Nr . 432
vorkommenden Acker pr. l Joch tt.'»9
H) Klafter, gcschätzt auf . . . . I<)<j si.

i) den im sclbcn Grundbuche «ul, Rekt.
Nr . <j<i7, Katast. Parz. Nr. 433
vorkommenden Ackcr von 2 Joch
l4?2 ID Klafter, geschaht auf . 450 si.
Zur Vornahme dieser Versteigerung wird

hiemit rückst'chllich dc6 ull «) bemerkten HauftS
Nr. l 8 nebst Garten in der Kapuziner-Vorstadt

der 8. Auanst l. I .
um IU Uhr Vormittag ln der Annskanzlei dcä
hiezu bestimmten Gerichts. Kommissärs He,rn
Dr. Barth, S u p p a n z , k, k. Notars, und
rücksichtlich dcr übrigen Realitäten

der 9. August l. I .
um 9 Uhr Vormittag in loko dcr Rcaktaten
mit dem Bemerken bestimmt, das, die Berstet,
rung auf freiwilliges Ansnchcn der Eigenthümer!
crfolge, mithin den auf diesen Realitäten ver-!
sicherten Gläubigern ihr Pfandrecht, ohne Rlick.
sicht auf den Verkaufspreis vorbehalten bleibe,
daß die Realitäten unter dem angegebenen
Schähungtipreise nicht veräußert werde», und das;
dcr Verkauf für die Verkäufer dann nicht recht5-
bindend jci, wenn wenigstens zwei da «on inner-
halb U> Tagen vom Lizitationötage (jedoch mit
Ausschluß dieses Tages) an gerechnet, mittelst
einer bei diesem k. k Üandcsgcrichte eingebrach-
ten Elnlage clklären, daß sie den Verkauf nicht
genchinigc».

Die Feilbietungsbedingnisse können in der
Amtskanzlei des k. k. Notars Herrn Dr. Varth.
S u p p a n z eingesehen werden.

Laibach am l>- August ,8<i1.

Z l 2 » j , < l ) Nr 2?3 l .

E d i k t .
Von dem k. k. Landesgerichte, als Handels,

Senate zu Laibach, wird hiemit bekannt ge-
macht, daß über Ansuche» dcr Frau Fani
M a y r , als Universalerbin deß Herrn Richard
M a y ; und des Hern, Andreas S c h r e y e r
die auf Grund des Gesellschaft - Vel l r ^cs vom
!,',. Ma i l85l,prolokoll i l te Handelsfirma:

„Mayr «̂  Schreyer"
in dm» dirßgerichtlichcll. Merkantil« Plotokolle
gelöscht worden sei, und daß den St^alzio
dieses Geschäftes seit »5. Mai d. I . Herr An«
dreas S c h r e y e r übernommen habe.

Laibach am 2. Ju l i l«<i l .

3. I2 lw. (,) Nr. 2757
G d i k t

Von dem k. k. Landesgerichle wird hlemit
bekannt gemacht:

Es seien zur Vornahme dcr von dem k. k.
städt. deleq. Bezirksgerichte hier mit Bescheid
vom 24, Jun i d. I , Z. »735, in der Exeku-
lionsführung des Blas Hafner , wider Anton
Iansschizh, wegen schuldiger Forderung pr.
2l<) st. bewilligten Ffi lbirtung der, im magi»
sträflichen Giundbuche «ill» Mappä - Nr. 25 u,
2tt, Rekt. Nr . l ! l»l ' /^ vorkommenden, gerichtlich
auf l 32 st. geschätzten Mooranlheile die Tag- .
sahungen auf den »2. August und 2 Septem-
ber d. I . früh von l> — 12 Uhr vor diesem
5!andesgerichtc mit dem Bcisahe bestimmt wo:-
d,n, daß die gedachten Realitäten bei der ersten
Feilbietung nur um oder über, bei dcr zweiten
aber auch unter der Schätzung hintangeben wer-
den würden.

Die Lizitationöbcdinnniffe und Grundblichs-
Eftiakte können hieramtS eingesehen werden.

Laibach am l 3 . Ju l i «8tt».

Z^ 12737 ' ss) Nr. 7l»l .

O d i f ^.
Vom k. e. Kreisgerichte Nrustadll, als Real.

instanz wird hiemit bekannt gemacht:
Es werde in Vollzug des exekutiven Real-

feilbietungbescheidtS dcS f. k. städt. dclcg. Be-
zirkgcrichlcs in Neustadt! vom 12. Jun i l. I . ,
Z. 3r<^2, in der Exekutionsssuche der 'Agnes
Nadel nnd des Johann Tomiz, als Vormundeöder
mindj. Mar ia Nadel, wider Kar l Mol ina, sieln.
34 si. «2 7^ "st' W. sammt Exekulionskosten,
zur Vornahme der exekutiven offcnllichen Ver-
steigerung der, dem Kar l Mol ina zu Neustadt!
gehörigen Hälfte des daselbst befindlichen im
Grundbuche der Stadt Nensiadtl .<n,l> Rekt.
Nr. 147 vorkommcndrn Hauses die erste Tag-
satzung äuf den ll», Antust, die zweite auf den
2l>. September und die dritte auf den 25.
Oktober l, I um l> Uhr Dormiflagj8 vor die-
sem Gerichtshöfe angeordnet

Diese Haushalfte wird im exekutiven Schaz-
zungswertye von 3<»7 fi. 5»t» kr. öst. W. feil»
geboten und nur bci dl>r dritten Feilbietung
auch unter diesem Werthe an den Meistbjeter
überlassen.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundblichs-
auszug und die Lizitalionsbedingnisse sind in
der Negistl'atlN' dcs Kreisqcrichtcs einzusehen.

Neustadt! am 25, Jun i lft<»l.

Z. 1274 ( l ) Ms. «048
E d i k t .

I i n Nachhange zum dilßamllichtn Edikl l ^r in
2, M ä l z d. I . . Z. 74, wnh dltaniU a tne l tn . dnß
am 2?. Ju l i d, I . Vc>sM!llag 9 Uhr i,i dils,s Amts?
s,,l,z!si z«n z w l i l l l , F l i l l ' i t lm ig der, t r m A» lo „
Gollnc von Uxtt lmladl l lz l ) stsliö'iftsN. im Gl lmd-
bucl'e dsr Hcsrsch>>st 9iasssn!l>ß »„!) Ml). 9ir. 57S

, poifomli,ent!,n Hl id lsal i lä t g<sct>l>llsn wisd.
K. f. B l z i ' l s a m l N.'ssf"fliß. a<S Gsl ichl . am

25 ?><lü »8L«,
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Z. 1221. ^^ Nr. 8890. l
E d i k t .

Vom gefertigten l. k.Vezirksgcrichle wird im Nach'
bange zum dicLämllichen Edikte von 23. Mai l. I . Z
0^>^4, betreffend die Ekelutionsführung dcr Maria
Widmar gegen Martin Äraier von Rebcr kuud gemacht,
daft, nachdem zu dcr auf den 2U. b. M. angeordneten
ersten Fnlbielungötagsaßuug keln Kauftustiger erschient«
ist. am 2?. Juli 18ttl zu der zweiten Feilbietung ge-
schrille» werden wiro.
ss. t: stakt, deleg. Bezirksgericht Laibach, am 27. Juni

1861.

Z. 1222. (3) Ns. 8076.,
E b i'<k t.

Vom gefertigten k. ,5. Bezirksgerichte lvird hiemil
bekannt gemacht: ,. /., ,, - ,>>

Es sei «l dcr Erck<tio>;öfüdrung des Hrn. Martin
Ogorcnz a/ge» Marlin Hribar oon Lauische, wegen aus
dem Uril'cile vom 11. September 18^9. Z. 1264N, pr.
"73 ft.' <'. x. i ' , Die ltellltive Feilbietuug der gegner'scheti,
im Grnudbuche Gairau »il> Urb. Nr. 33, Fol. 12!) vor>
kommenden, gerichtlich auf 92l) ft. 60 kr. bewertheten
Nealitat bewilliget lind zu deren Vornahme die drei Fril»
bleluugslaqsayungen auf den 29. Juli, den 28. August
n„d den 28. September d, I , led,siual Vormittags uon
9 bis 12 Ubr hiergcrichls mit dem Anbauge bestimmt
worden. daß solche nur bei der drillen Feilbictuugstag-
saßung auch liuttr dem Schäßungswcrlhe hintaugegeden
wcrde. ^

Tas Schähungsprotokoli. der Grundbuchserlrakl
und die Lizitatiousbcdinguisse können täglich yieramts
eingesehen werden.

K. k. stadt. deleg. Bezirksgericht Laibach, den 18.
Juni 186!.

). 1223. (3) Nr. 796«.
E d i k t .

Von t'cm k. k. städt. deleg.Vezirkögerichte in Laibach
wird blemit brkauul gemacht:

Es habe Johann Scharz. als gesetzlicher Vellreler
seilicr Ehegattin Gertraud Sharz uou Noleubuchcl. ge>
gen Josef Icssich. i-<̂ l>v<!. defs»n unbekannle Erben, dann
VInS Merzhon und Genossen, die Klage <!»: s»r30«. l i .
Juni 186! . Z. 796li. pclo. 1!>9 ft. 60 kr. eingebracht,
worüber uom gefertigten k. k. 'VeziikSgerichte die Tag»
sahuug zuill summarischen Verfahren auf den 11. Oktober
d. I . Vormittags 9 Uhr diergcrichts angeordnet wurDe.
und es sci zur Vertretung der unbekauuten Erben des
Il^sef Icssich uulcr Einem Gregor Gregorlch uon Nad>
gor!l) zum ^ul!»lc>l- »<l ll<̂ lun> bestellt worden.

Den uul'ekannlen Erden des Josef Iessich wirr
n,:n bedeutet, daß ste diesem ihrem Kurator alle
Rechtsbehelfe zukommen zn lassen. oder wenn sie sich

Î»a l̂ü) der Io)s^ Ir^'ll^')chrn ^r^rn l̂dlgV ĉh mn 'dem
aufgefteUlen Kurator vechanvllt und der Ordnung nach

K. 5 stadt. deleg. Aezirtsgerl'cht LaibacH. am i4 .
Juni 186l.

Z? 1224. (3) Nr. S36«.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hiemit
den unbekannlen Erben der am 18. Mai 186l bier in
Laibach ulrstorl'l'lleil Frau Johanna Odlen von l?euzell<
lorf bekannt gemachi:

Es l'abe wider sie nnd sc^p. dcn Johann Leuzen<
dorf'schen Verlab Frau PauUne Prutner und Vita Ober«
maier bci diesem Oerichte oic Klage cie,' sil-u» ,̂ 17. d.M..
2. 8305 . aus Zahlung emeS Vtlrages pr. 1l>0 ft. C.M.
illld Nechlsertigllli^ l>cs. auf die m dcr Vllwahruug dcr
Zrau Witwe Görlug zu Graz befindlichen Eunichtungs'
stücke elwirltcü Veibolcs überreicht, worüber die Tag«
sayung zum summarischen Verfahren mit dem Anbände
dcs §. 18 der a. h. Gntschlilßung uom l8. Oktober
1846. die Tagsayung auf den l t . Oktober d. I . frnb.
!) Nbr hiergerichiS angeoiduct wurde.

Nachdem diesem Gerichte der dermalige Aufenthalt
dcr Frau Johanna von Lcuzcudorf'schcn Erben un>
bekannt ist. so hat man ihnen auf ihre Gefahr und
Kostcn den Hcrrn D l . Nudolf als Oululor »<l »clum
bestimmt uno ihm die dicstjMlge Klage zugestellt.
Dessen werden nun die benannttn Erben rmt dcm Vei>
sal)c in Kenlltüiß geseßt. daß s?e zur obigen Tagsaßimg
entweder vcrsonlich zu erscheinen. oder aber dem auf»
gesteUlcn Kurator die erforderlichen Behelfe rechtzeitig an
die Hand zu geben yaben. widrigens sie sich die auS
dieser Vcrabsaumung allenfalls entstehenden nachlheill«
gcu Folgen selbst zuzuschreiben babeu werden.

K, k. Bezirksgericht Laibach, am 19. Juni 1861.

Z? 1226." (3s " Nr. 816!).
E d l k t.

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird blemit
bekannt, gemacht:

Es sei in der Elekutionsführung des Josef Porsche
vo»'. Laibach, gegen Anton Iaueschih von Josefsthal,
wegen aus dem Urtheile uom 29. September 1860,
Z. 3369. schuldigen 164 öst. W. c. «. c.. die crellltlve

> Fellbietuug der. nun an Maria Janeschip vcrgrwährlen.
im Grundbuchc S i . Pct.r .>ul> Tom. l l , ' , ^ i . ^92.
Nekt. Nr. 4 ;, volkommcndlu. gerichlllch auf8!! l ft,
bcwtrlhelen Realität btiMiget. und zu deren Vor»
»ahme die 3 Feilbietuugstagsaßllnge» auf den 12.
August, den 1 l . September und den !2.Ollober o. I . .
jedlsmal Vormiltags von 9 bis 12 Uhr hicrgerichts mil
dem Anhange bestimmt wordeu. daü die gedachte Nea>
lität »nr bei dcr dritten Feilbiltnngötagsahung auch
unter dcm Schäyungswcrtbe hintangegeben wlrde.

Die Lizitalionsbeoingnisse, ras Schätznngspioto»
koll und der Gruudbuchsertrakt können laglich Hieramts
eingesehen werken.

K. l. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am 19.
Juni 1861.

3. Ä M (8) ^ " " ^ ^ 207i.
E d i k t

Xlo» dem k l. Neziiköamlc Feistlitz. ale He»
licht, wird dem unbckanül wo deslndlichcn Mclllhäus
Frant und dtfsil, lbens.'Us u»b<k^litUtN Erbelt ,md
Rechtsnachfolgen! elinneit:

Es hide gegtl, sie Anlo» Vizl)izl>. ftlselzlickl'l
Vertleter seines miüdj. Eol)neö Franz üjizhizi) von
Zdelle Haus ' Nr. 2, die.ssl.isie ,!»> j»!-:»««. la. Äplil
l 86 l . Z. >0?l, pt-lc» Elslyung del im Hluodbucke
der Helrsch.ift Prem «ub Urb, N l . 2l , Fol. 2<i5
volkonlmeuden l)lrali!ät hieramlS üdilleicht, wul-
über zur ordentlichen mü»dlichen iU«ll)anrlung di,
Tagsahuug aus den l ! . Ottl'del l. I . früh !) Ul>r
vcr diesem Gellchlc mit dem Anhangt des tz. 2!)
a. G. O. bestimmt, und den Geklagten wegen ihll6
unbelalmlen AufentlialtcZ Josef Michazhizh uo» tlheUe
als s'l^.-ilor a,l u< llll,» auf ihre Gefahr u»>d Unko-
sten aufgestellt wurde.

Hievlm welden dieselbe« mit dem Beisätze vll»
ständiget, daß sie zur obigen Tagsahung enlwtder
selbst zu erscheinen, oder eiuen and«ln Sachw<lltlr
zu bestellen Ul,d hier^mtS naindafl zu machen habe»,
wibligens diesc Rechtssache mil dnn oufgest^llltu
(^»i-alol- u,l li«:l!lM srlbst vell)<n»delt, und darnach
entschieden wllde» wild.

«. k. BeziltSamt 8rists,lH, als Gericht, am l«,
April l s i i l .

Z. l23«. (3) ^ N l . 2558.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezillsamle Feist'lh, al5 V.'
ilchl, wild betannt gemacht:

Es sei in dcr Eretutiuuösache d,s Herrn Iul)a»l,
Tomschizh von Fei>iritz, .qegen Ios.j iUerlic Hxus-
N l . 3 von Velbou, zx-l». schult î en 20 7 fl. 5 2 ' / , t l ,
die mit den, dießgllichllichrn !Ulsch«io< vom 22. S<v
lcmbcr i860, Z. <i!)5l, auf de» l5. l. M . angs,
ordnete 3. erekulive Fcilbieluug der gcgni>',chrn

) ^ ^ ^ / / ^ ^///> ^Z- S/////5«» //^/» >?7// ^ / » i'.V/^/.^

Mai l 8 « l .

Z. ,233. l») N ' . ^ ^ 2 .
E d i k t .

Vom k. t. BlznlüanUe ^nstritz. als Gericht,
wird htem/e be5i,nnl gemachi.'

Eb sll̂  n> der Erctutivnösache dcs Hn ln Anton
S/,/d,lfchizh l,0ss Fe/j?sch, wider Jose/ Nov^k von
HUcmduzoviz. pcw. 22 si. 40 lr. e. «. c., die mit
dem dießseitigen Bescheide vom iä. Oktob,,- i«ö9,
Ü. 4<i60 , auf de» »5. Februar >8ao angco,dns<
gewesene, sol)in sistille 3, el'lulivc Feilbletung dti
gegner'schen Realität lilissumando au! den 4, Sep-
tember I. I , , mit'Beibl'halt dcs Olles, dcr Siunde
und mit den, vongen Hrisatze bestimmt.

K. k. Beznlbamt Feistritz, alö Gencht, am lb,
Ma i !66l

F.,l25H. (3) 5/r. i96^.
E d i k t .

Von dem k. s. Aezittöanlte Kronau, als Ge.
richt, wild l)i<mit bekannt gclnachl-.

Es sei über das Ansuchen der Frau Katharina
May«r, durch Hern, Dr. Ios,f Burger von k la iu .
bürg, gtjjiN iioltnz Ptlschal von Würzen, w,gen
schuldigen 623 st. 55 kr. l i M - <:. «. l ^ , in c>i, ,xe>
kutipe öffenlliche Hjclsleigelung der, dlln i!eytcln
gehöligtl,, im Grundbuchc der vomlalsgen Hflssch.ifl
Wtlßtnlelz «u!» Urb. Nr. 3 l2 doltvmmenom de.
hausten Nealitlit (Eintehlgasthaus). im gsslchllich
elhl'bencn Echätzungswerlhe von l l.865 fi. ösi. W.
gewilllget, und zur illorliahme derstlbeu die Fclldie«
lungbtagsahungen aus den !). September, auf den
7. Oktober und auf den 4. November l. I . , jedes
mal Vormittags um 9 Uhr in der lülzilsamls'
kanzlei mit den, Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende liieal'tat nur bei der letzten Feil
bietuna. auch unter dem Schalzungswcrthe an den
Meistbietenden hintangegeben »velde.

Das Schahungsprolckl'!!, der Glundbuchsertralt
und die ̂ izitallouSbedingnilse können bei diesem Ge
richte in den gewöhnlichen Amlöstunden eingesehen
wktden.

K. k. Bezirksamt Kronau, alS Gericht, am
6. Februar l 8 6 l . !

-'>. l2ZU. (.^ Nr 33«^
E d i k t

Vl ' i , lcü' f. k. Blzilfs.,mle Stein, alv Glsicl)>l
wild hiliuit lrkxnnl qcmlicht:

^s sei über Ansuchen des Her.« Johann ^ '
Küt)»cl uon Stein. a.lge>' Anton Schubel, dann )"'
hann Vouk und Kaspar l.'elt>l^l von Müntendolf»
wegen schuldigen «^ fl. 69 t l . E M . «. » « , in ei»
erelulio, öffentliche Versttigllunst der, dcn, t!ctztclü
gfhöligen Realitäten, als-des im Grundbuche de5 Ba»'
meistclamtes Stein «,,I, Uld Nr. «3, liletts. N'. >">
vorkomlnenden, auf 3l) fl. beweltheten Krani'ckell!
d.S >m Gruudbuche dl l Eladt Stein «ul) M^Pp"
Nt. l l vulkonnueudel,, gelichllich auf 5 fl bt'relll^
tcn lAemeindeautheilZ Solesta, und deS im ^lUN^
buche der Stadt vorkommenden, ans l0 fl bcwc<'
thlten Aüldtils Potlok, gewilligt und zul Voroclh'»'
derselben die dr.i F.ilbietungftlagiatzungen «us dl»
,'l. S'plember, auf o»n .'! Otlobcl und auf rc«
2. N^rember »««,. jl-dlslnal Kiotlniltags vo» ^
bis i2 Uhr it, del Hmlskai'jle! nut dein Auha».!'
bestimm» wordcu. daß die scilzubietenden Nealiläl^
nur bei del Ictztcn Feill'ieluna. auch unl.'r d»»'
Scha'liung«w>llhe an den Meislbirtendcu h!»laliz<'
geben werde,,.

Das Schätzung^protokoll, d, , Glundduchscrtll>'̂
und die ^ijitationsbcdillgnisse souuei, bei di/s^
Gllichle in deu gewöhnlichen Amtsstunden eingeseĥ
werden.

K. k. Btzilss'imt Stein, als Gericht, au» ^
Juni l 8« l .

-i l237. (.«) Älr. 3^>'
E d i k t .

Vuu dem t. k, Nezillsamte S l . i n , aI5 O'
richt, wetdeu die hier unbekannten Elbln nach 3> l̂t"
t i n , PlimuS und F,ar>z Prosen von Mannödl!^
aufgtfoldelt, ihre Etbsansplücke binnen Einem I>'l^
vom Taqe der erste-, (^inschalluog dicseö «Zdikles, l'
gewiß l)ielgtlichts geltend zu machen, widiiqeus l"
Nachlaß den bekannte», sich l'ereitS erbSelflärlen Orbil«
Theltsia Sluppar und Ursula Ploß«n, einglanlwo^
weiden wülre.

K. r. lttlziilsaml Ste in , als Gericht, am i'
I u lu l80! ^ ,

3. »238. (3) Nr. 3 ^
E d i k t ,

Von dem s. f. Bezilköamte Steil», al6 Wel>̂
wild l)icmit bctannt strmacht: ,

(5s s.i übcr das Ansuchen des PmnuZ K°!^
rcl, D.p/lsdorf, sessional des Iuhaun D»zh'^'
oon Stob. gelie» Michael Pirnall) vo», Uulstj.'ll^
weqe» schuldigen ,H fl. «. ». «., i» d,> ,relu^
össrnlliche Verlieigklung der, den, Lehl.li, g<höti^
im Glundbuche der Pfallknche Kom<n<nda St . ^

.»^ll llcs. Kr. ^^ l?<.'lsull».»«cli!cn ii('l̂ .cl.c^ , llll /

^ ' K ' , f,^/^/^/,/ / / / ^ / ^ ^ ^ ^ / / . / ^ , / , ^ / ' / ' ^ / . ^ »̂/> ^
^t^V'n'.ur>gbVn^>^unf)»n lnV̂  X>rn h B«PUmVl7, nv^^
8. Qllodcr und auf den 5. November d. I , jedei^

t>em ^nb^ttge- t><>f?/mm/ lvolden, daß o/e s.l/zub/i'^
Realität nur b,i der lltzlen Feilbielung auch unter ^
Schi^'Uttgsw^/^ a/, d,„ M,i/)bil'/<'„t',„ ^ / ' / " ^
glden wcrde.

Das Eckäyunq5plotokoll, der Grundbu^
lrakt uud die Lizitalionsbediussnisse tonnen bei k'
sem Gtlichle in ten gewöhnlichen AmlsstundeN <'
geseh'N werteli,

K. k. Bezirksamt Stein, alß Gericht, aw ̂
Juni «S6l.

Z. l240. (3) Nr. 2^'
E d i t l.

Von dem k. t. Bezilkiamte Fcistrift, al» ^
rl'cbl, wild hiemit besannt gemacht:

E5 s<i über da« Ansuchen der f. t. Finan^,
kuratur ^ ibacb, l,«„„. d,s hohcn Aerars. g^,
Iosls ililschan , durch seiner, Vormund Michael B" «
r»on Ioßsn, wegen eines Strafprozestsostenilsl'
restcs Pi. schuldigen 522 sl, !»->/, rr. C M . c. » „
>n di, llekulive öffentlich, Verstel^esunß der, ,̂,
Lehleen aus dc,n Uebelqadsvlrtlaze vom 3. F<b^
»540, Z. 47, zustellenden uud dem k. k. Ael^",,
Bescheid vom 30. September »852, Z. 5320,^
4. Oltodcr is5 2 ob 35 4 fl. 56°/«'kr. ll'lij»",
woltete:, u"d laut ^chatzungsplotoscll <lu p^,
,4, März , 8 « ! , 5. !510, aus !ft0 si, ö. V ^
werlhelcn Ucbelllalimsrechle auf di, im Grunl't'"
der Hlllschajl Prem »ul, Urb. Nr. ,5 vo l l o ' " ^
d,n Hla l i tä l , «cwlUigel und zur Vornahme ^ ! ,
ben die Flllbietungslagsatzuligen aus d i " «3. Al's î
auf den »3. Slplember und auf den l5. ^ ^ l
l. I . , jedtSmal VolmiltagS um 9 Uhr in °^,
Amt^kanzlei mil dem Anhange bestimmt " " ^
daß die feilzubietende Realität nnr bei dl l >l̂ <
ss,ilbjetu!,g auch ljnltr bnn Schätzungsmtll^
den Meistbietenden bintangegebcn weide. »/

Das Schatzungsprolololi. der Gnn,dbuct»s^ ^
und die Lizilalionsbeblugnisse lönnen bei dicsll"^
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden el»ö"
weldcn. )l

K. k. Bezirksamt Flistlitz, als Gencht, "'"
M a i >86 l .


